
Sonnabend, 5. Juli 2025

HILDESHEIMER LAND

gang Groß Düngen bis zur Höhe
der Einfahrt Detfurther Straße
(Landesstraße 490) in Wesseln ge-
sperrt. Die Detfurther Straße von
Höhe der B243 bis zur Einfahrt der
StraßeAmLammeufer ist ebenfalls
Teil der Sanierung. Die Fertigstel-
lung dieses Bauabschnitts ist für
Mitte August geplant.

Vom kommenden Freitag an
müssen sich Autofahrende dann

auf eine neue Umleitungsstrecke
einstellen. Sie führt ab Nette über
Sottrum, Holle und Grasdorf auf
die Bundesstraße 6 Richtung Hil-
desheim. Wer von Bad Salzdetfuth
nach Hildesheim fährt, ist dann
laut Google Maps noch mal zwölf
Minuten länger unterwegs als
während der derzeitigen Ver-
kehrssituation. Statt 36 Minuten
braucht man dann künftig 48. Aus

19 Kilometern werden 37.
Insgesamt wird die B243 zwi-

schen Ochtersum und Wesseln mit
Unterbrechung seit September
vergangenen Jahres saniert. Es fol-
gen im Anschluss an die jetzt be-
kannt gegebenen Sperrungen
nochweitere Bauabschnitte.Wann
es wo genau weitergeht, hat die
Landesbehörde noch nicht mitge-
teilt.
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4. Bauabschnitt
Heinder Straße bis
zum Ortsausgangsschild
Richtung Wesseln
Zeitraum: ab 11. Juli

5. Bauabschnitt
Vom Ortsausgangsschild
Groß Düngen bis Höhe
Am Lammeufer in Wesseln
Zeitraum: im Anschluss
an den 4. Bauabschnitt
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12
Minuten braucht man
künftig laut Google
Maps wegen der

Umleitung länger für
die Strecke von Bad
Salzdetfurth nach

Hildesheim.
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Schlafende
Schäfchen

F itness-Center sind bestimmt was Tolles.
Genau weiß ich es nicht, denn ich war
zwar schonmal in einem, aber das ist lan-

ge her. Mich zieht es, wenn es um Bewegung
geht, immer eher nach draußen. Aberweil Fit-
ness-Center also bestimmt toll sind, habe ich
eine gute Nachricht für Sie, die sich imArtikel
unten auf dieser Seite versteckt hat. Sie lautet:
In Emmerke wird es bald ein Fitness-Center
geben, das 24/7 geöffnet ist. Jeden Tag und zu
jeder Stunde. Wenn Ihnen also demnächst an
einem frühen Donnerstagmorgen gegen Vier-
tel vor vier nach ein paarKlimmzügen oder ein
bisschen Gewichtheben zumute ist – nur zu!
Vielleicht schläft es sich umso besser weiter,
wenn man sich so richtig ausgepowert hat,
kann ja sein. Vielleicht stellt sich der künftige
Betreiber sogar auf eine Art Nachtprogramm
ein.MiteinpaarSchafenzumBeispiel,dieman
dann im Studio anheben könnte statt sie ein-
fach bloß zu zählen. 100, 101, 102... Den Scha-
fenmachtdas sichernichtsaus.Die schlafen ja.

Von Kathi Flau

Zeugen gesucht
nach Einbruch
in Bockenem

Bockenem.Sie kamen,währenddieBewohner
nicht dawaren: In Bockenem sind bislang un-
bekannte Täter in eine Wohnung in einem
Zweifamilienhaus eingebrochen.

Zwischen Sonntag, 29. Juni, 11.30Uhr, und
Donnerstag, 3. Juli, um 16.20Uhr, drangen sie
in das Gebäude in der Straße In den Reesen
ein. Wie genau sie in das Haus und die Woh-
nung gelangten, steht derzeit noch nicht fest.
Ebenfalls unklar ist, ob der oder die TäterDie-
besgut erlangen konnten; auch kann die Poli-
zei Bad Salzdetfurth momentan noch keine
Angaben über die Schadenshöhemachen.

Zeugen, die im genannten Zeitraum ver-
dächtige Personen oder Fahrzeuge gesehen
haben, werden gebeten, sich unter der Tele-
fonnummer 0 50 63/ 90 10 mit der Polizei in
Verbindung zu setzen. poe

Paketzusteller ist aus Gewerbepark an der B1 gezogen
– nun gibt es neue Pläne für alte Industriehallen

Nachdem sich ein Logistikunternehmen aus dem Gewerbegebiet Ost in Emmerke zurückgezogen hat,
kündigt die Eigentümerin der Industriehallen neue Vorhaben an.

Emmerke. Sieben Industriehal-
len, 26.000 Quadratmeter Ge-
werbefläche auf einem 40.000
Quadratmeter großen Grund-
stück – die Ausmaße des ehe-

maligen Fabrikareals an der
Gutenbergstraße in Emmerke
sind eindrucksvoll. Doch nach
dem Wegzug eines Logistik-
unternehmens aus Hildesheim
aus unbekannten Gründen, das
sich dort als Servicepartner des

Paketdienstleisters Hermes vor
zwei Jahren mit 60 Beschäftig-
ten als Paketzustellbasis auf
1200 Quadratmetern angesie-
delt hatte, scheint auf dem Ge-
lände nur noch Tristesse zu
herrschen. Hermes arbeitet
nach eigenem Bekunden nun in
Harsum mit einem neuen Part-
ner zusammen, dort jedoch oh-
ne Paketshop – und in Emmerke
regiert aufDauer Stillstand?Die
Eigentümerin der Immobilien
vermittelt einen anderen Ein-
druck – und hat nach eigenen
Angaben mit dem Standort
noch einiges vor.

Sanierung bis zum Herbst
„Es wird eine Sanierung ge-
ben“, kündigt Andreas Horst
an, Sprecher der Genossen-
schaft Gewerbepark Emmerke.
Dieser gehören die Immobilien.
Die Sanierung soll voraussicht-
lich bis kommenden Herbst ab-
geschlossen werden – danach
ist in demGewerbepark ein Fit-
ness-Center geplant, das die
ganze Woche 24 Stunden am
Tag geöffnet ist. Der Betreiber
ist noch offen.

„Das Wichtigste ist, dass die
Hallen nach der Sanierung ge-
nutzt werden. Ich hoffe, dass
dort wieder Leben hinein-
kommt“, sagt der Emmerker
Ortsbürgermeister Josef Theo-
dor Möller. Die Pläne, dort ein
Fitness-Center einzurichten,
begrüßt er ausdrücklich. Diese
dürfte in Emmerke oder auch
bei etlichen Menschen aus der
Umgebung auf Interesse sto-
ßen, meint Möller.

Aktuell gibt es acht Mieter
Doch geht es nach der Eigentü-
merin der Anlagen, dann kön-
nen auch einige weitere Nutzer
hinzukommen. Handwerksbe-
triebe sowie auch andere Fir-
men seien ebenfalls „herzlich
willkommen“. Zudem stehe
Platz für Depots zur Verfügung
– also gewerbliche oder private
Lagerboxen. Rund 16.000
Quadratmeter können noch
vermietet werden. Aktuell gibt
es acht Mieter auf dem Gelän-
de.

Darunter ist auch ein Dienst-
leistunsgzentrum (dlze), das Er-
satzteile für braune Ware, also

Unterhaltungselektronik, und
weiße Ware (insbesondere Kü-
chengeräte) vertreibt. Das
Dienstleistungszentrum fir-
mierte zuvor als Zentralwerk-
statt – und zieht nach eigenen
Angaben in Kürze in andere
Räume in Emmerke um. Diese
befinden sich in der Windmüh-
lenstraße und sind aufgrund
ihrer Größe besser für die Zwe-
cke des Dienstleisters geeignet.
Der strukturiert sich um und
möchte sich mehr auf das On-
line-Geschäft konzentrieren –
daher der Umzug in geeignete-
re Räume.

Jahrelanger Leerstand
Die großen Hallen dienten bis
2018 dem insolvent geworde-
nen Tapetenhersteller Wallco-
ver und standen danach jahre-
lang leer. In dem früheren Be-
trieb, einem der größten Arbeit-
geber der Region Hildesheim,
waren bis Dezember 2018 rund
100 Menschen am Werk. Wall-
cover hatte dort ab 1983 eine
Produktionsstätte. Das Unter-
nehmen war auf die Tapeten-
fabrik Peine gefolgt.

Von Alexander Raths

Wie leergefegt sieht das große Gelände im Emmerker Gewerbegebiet
aus - doch die Eigentümerin der Industriehallen hat dort noch einiges
vor. FOTO: ALEXANDER RATHS

Die Sperrung der B243 geht in die
nächste Runde – mit neuer Umleitung

Neuer Bauabschnitt in Groß Düngen beginnt am 11. Juli.
Anschließend ist dann bis Mitte August noch die Strecke bis Wesseln dran.

Groß Düngen.Die Sanierungsarbei-
ten der B243 rückenweiter in Rich-
tung Süden vor. Während derzeit
noch die Baumaschinen zwischen
Egenstedt und der Heinder Straße
(Landesstraße 492) in Groß Dün-
gen aktiv sind, startet in einer Wo-
che, amFreitag, 11. Juli, der nächs-
te Bauabschnitt. Dann wird die
Fahrbahn ab Höhe der Einfahrt
Heinder Straße bis zum südlichen
Ortsausgang Groß Düngen für die
Bauarbeiten gesperrt, wie die Lan-
desbehörde für Straßenbau und
Verkehr am Freitag mitteilte. Ab
dann ist aus Fahrtrichtung Süd
kein Durchkommen mehr über
Groß Düngen und Heinde nach
Hildesheim. Dann gilt eine neue
Umleitung.

Bewusst in die Ferienzeit gelegt
Dieser vierte Bauabschnitt im Rah-
men der großen B243-Sanierung
wird voraussichtlich in der 30. Ka-
lenderwoche, also in der Zeit vom
21. bis 25. Juli, abgeschlossen. Die
Planer haben diesen Bauabschnitt
bewusst in die Zeit der Sommerfe-
rien gelegt, um die Einschränkun-
gen für die örtlicheGrundschule so
gering wie möglich zu halten.

Die Gabelung von B243 und
Heinder Straße ist vom Beginn des
neuen Bauabschnitts an lediglich
aus Richtung Wesseln gesperrt.
Von Hildesheim kommend kann
man an der Kreuzung hingegen
Richtung Heinde abbiegen und
umgekehrt.

Fünfter Bauabschnitt
Zudem können die Menschen aus
Klein Düngen nur noch über die
KreuzstraßeRichtungHockelnund
über den Sonnenberg Richtung
Wesseln in und aus ihrem Ort fah-
ren. Die Zufahrt über die Klein
Düngener Straße auf die B243 ist
hingegen während dieses Bauab-
schnitts nicht möglich.

Der fünfte Bauabschnitt schließt
sichunmittelbar an.Erbeginnt also
frühestens am 21. Juli. Dann ist die
Strecke vom südlichen Ortsaus-

Von Sebastian Knoppik

Kino auf
dem Schlosshof
in Brüggen

Brüggen. Die Bürgerstiftung Brüggen lädt für
heute, Samstag, 5. Juli, zum Open-Air-Kino
auf dem Schlosshof in Brüggen ein. Vor der
Kulisse des Barockschlosses wird der Film
„Wochenendrebellen“ gezeigt. Der Film be-
ginnt ab 21 Uhr, Einlass ist ab 19 Uhr. Bei Re-
genwirdderFilminderSchlosskirchegezeigt.
Nach Möglichkeit sollten Klapp- oder Cam-
pingstühle mitgebracht werden. Der Eintritt
ist frei, Spenden sind willkommen. enk

Bürgerbegehren:
200 Unterschriften
in ersten drei Tagen
Sibbesse. Die drei Initiatoren des in Sibbesse
gestarteten Bürgerbegehrens haben nach
eigenen Angaben in den ersten drei Tagen
schon mehr als 200 der 490 nötigen Unter-
schriften gesammelt, um einen Bürgerent-
scheidübereinenmöglichenBeitritt zurSamt-
gemeinde Leinebergland durchzusetzen.
Helferinnen und Helfer gehen in den Dörfern
von Haus zu Haus, außerdem liegen Listen in
mehreren Gewerbebetrieben aus. Die Initia-
torenwollenamheutigenSamstagvon8bis10
Uhr erneut einen Infostand vor dem Rathaus
aufbauen. Dort waren sie schon zum Auftakt
am vergangenen Montag präsent. In einer
Pressemitteilung zeigen sie sich optimistisch,
ihr Ziel „deutlich vor Ablauf der gesetzten
Frist zu erreichen“. tw


